
rückt SIie sınd Ja ıne der ‚„„hıstorischen schaften. Quell Verlag, Stuttgart
Friedenskıirchen‘‘. Mennoniten sınd 1986 192 Seıiten. art 14,850
nıger dogmatischen, dafür Erstmals seıt ydıa Prägers uch
mehr ethischen Fragen interessiert, „Freıi für Gott und dıe Menschen‘“‘
die allerdings ıne theologische Einbet- ( ll diese Veröffentlichung
(ung erfahren. Nachfolgeethık als Ge- ‚1n einer knappen un! übersichtlıchen
horsam gegenüber dem Herrn der Darstellungsweise einen Gesamtüber-
Kırche, als Brüderlichkeıit und Näch- blick über den Komplex ‚Bruderschaf-
stenliıebe und als Leidensbereıitschaft ten und Kommunitäten‘ In der Bundes-
bewirkt den Abstand VO Zeitgeist und republık Deutschland geben‘‘ (Vor-
damıt dıe Fähigkeıt ZuU Anders-Seın, wort) Angesıchts des reichhaltigen
zum Eıintreten für dıe Rechte Dıskrımi- Materı1als konnte dıes natürliıch 11UT SM
nlerter, FÜr passıven Wıderstand, steckbriefartiger Kürze  66 geschehen,
verantwortlichem mgang mıt der wobe!l „Jeweıls die wichtigsten Informa-
atur un Einschränkungen 1mM DCI- tiıonen nach einem einheitlichen Schema
sönlıchen Lebensstandard. Selten g- zusammengefalit“‘ (einschließlich Adres-

SCI1 und Zahlenangaben) sınd. Im An-lıngt Kırchen wıe den Mennoniten,
Dıakonie un: Verkündigung ZUT schluß daran ‚„kommen die Gruppen mıt
Deckung bringen Dasal uch ist kleinen Eigenbeiträgen und Textbeispie-
deshalb ıne Herausforderung für alle len selbst Vorangestellt
Kırchen, dem Zeugnis der ennoniten 1st eın allgemeıner Teıl, In dem der histo-
besonderes Gehör schenken rische Hintergrund, dıe irömmigkeıts-

Im Anhang finden sıch auf insgesamt geschichtlichen Zusammenhänge un:
Seiten ıne Zeıttafel, iıne Tabelle Grundphänomene der Exıistenz und der

über die Vertreibungen und Wanderun- Erscheinungsformen kommunitären Le-
SCH, die Giliederzahlen nach Ländern bens erörtert werden bıs hın

undgeordnet, dıe einzelnen Konferenzen, „Schwierigkeiten‘“‘ ‚„„Krıtik VON

das Finanzaufkommen, Einsätze der außen‘‘. Krıtische Anfragen reformato-
mennonitischen Entwicklungshelfer, ıne rischer Theologie werden hingegen nıcht
Übersicht über die seıit 925 eiwa alle aufgenommen, Was ohl auch weniger
re stattfiındenden mennonitischen in der Intention eines solchen nforma-

Weltkonferenzen SOWIE ausführliches tiıonsbuches gelegen haben mag
Kartenmaterıl1al, eın Stammbaum der Instruktiv sınd die chronologische

Aufgliederung (29-31), die Zuordnunggrößeren mennoniıtischen Gruppen,
ausgewählte Literatur und eın Per- nach Landeskirchen 351) und dıe Über-
ONeN- und Sachregister. Das alles sınd sıcht über ausländısche Parallelersche1i-
verdienstvolle Zusammenstellungen des NUNgenN (40-45) SOWIe die „Angebote der
Verfassers, dıe ıne wertvolle Ergän- Gemeinschaften‘“‘ (169-176), dıe ıne

wachsende Integration der kommunliti-ZUNg des Buches darstellen.
Erich Geldbach re| Zusammenschlüsse In das CGemein-

eleben erkennen lassen.
Wenn Helmut Class In seinem Beıtrag

Ingrid Reimer, Verbindliches Leben In VON den „volkskirchliıchen Schadstel-
Bruderschaften, Kommunitäten, Le- len  C6 Entscheidungslosigkeıt, Orientie-
bensgemeinschaften. Mıt einem ein- rungslosigkeıt, Gemeinschaftslosigkeit
leıtenden Beitrag VO  — Helmut Class spricht (8f1), ist damıt dıe Richtung
und Selbstzeugnissen der Gemein- angedeutet, In der sıch eıilende Kräfte
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der kommunitären ewegung für uUNsSsSCIC andersetzung mıt eilhar: de Chardın
Kirchen auszuwirken vermögen Das und Bresch werden die inhaltsschwe-
vorliegende Buch chafft eiıne wichtige ICcH Fragen nach dem ‚Urkna dem

Wunder des Lebens, der Evolution, derVoraussetzung dafür Hanf{riıed Krüger Allbeseelung USW. kenntnisreich auf-
gerollt

ROFFENBARUNG UN Der I1 Teıil („Geheimnisvoll
HEILSGESCHICHT Offenbar ist den Anfängen der elı-

g10n gewlidmet. Der ert. umkreıist r A

ansJörg Jungheinrich, Weltweite anhand der frühesten Kulturzeugnisse
Offenbarung. Vom Schöpfungswun- (Höhlenmalereı!) die rage nach den
der und der Unendlichkeıit. Im Rın- relıg1ıösen Formen der Vor- und Frühge-
gCH eine NEUC Glaubensgestalt. schichte Kap 99  1e€ Reliıgion
Radıus-Verlag, Stuttgart 985 Adams‘‘) uns aber gleich in
3774 Seıiten. art 45 ,— Kap auf einen Gipfelpunkt bıb-
Der Verf. ist ehemaliger Pfarrer ischer Religionsgeschichte: ‚Der le1-

der Frankfurter Peterskirche und dende Hıob menschheitliche Symbol-
einer der Miıtbegründer und Wortführer gestalt‘‘ Dıie Gottesfrage, wI1e s1ie das
des ‚Bundes für Freies Christentum‘‘. in seiner Einmaligkeıt un: Größe
Dieser ste ın der TIradıtion VoN stellt, omm voll ın den Blıck ref-
Schleiermacher, und ÖOtto, fend der Hınweis auf ‚Hıobs unheim-

Schweitzer und Tillıch gelten liıchen Doppelgänger: Ödipus“‘.)
ZUSagCnNh als dıe Schutzpatrone für eın Der 111 eıl überbietet mıt seiner

antıhierarchisches Darstellung der Jesus-Geschichteundogmatisches,
Chrıstentum Religionswissenschaft- Kap „Vom alttestamentlichen Dul-
lıche Einsichten finden einen breiten der ZuU Schmerzensmann von Golga-
aum Gewichtige Stimmen 1m Freien Kap „Der Überwinder*“‘) die
Christentum sınd heute Mann (Prä- Strukturen der Religion des Der
sıdent, Verf. VO  P „Theogonische Verf. ist hıer der SOg „relig10ns-
JTage‘‘), Gerlıitz, Schwarzenau und geschichtlichen Schule*“ ousset, Heıt-

Tworuschka alles Religionswis- müller) SOWIE der ‚„Konsequenten
senschaftler (und erst in zweıter Linıe Eschatologıie“‘ (Alb Schweitzer,
Theologen) VON Rang! Weıiß; vgl Preuß, ‚„ Weltende oder

Man hat in einer Besprechung das Weltwende?“‘‘, Frankfurt VeOeI-
uch von Jungheinrich eine „Summe pflıchtet. Modernistische Überspitzun-
des Freien Christentums‘‘* genannt gCH in der Jesus-Forschung eiwa beıl
Dem kann man 1Ur zustimmen. Der Bultmann und Braun) Aaus-
erf beherrscht dank einer lebenslan- drücklıiıch ab Ich enne kaum eine
gCmH Beschäftigung mıt den Naturwıis- eindrücklich geschriebene Lebens- und
senschaften, mıt der Philosophıie, ıte- Leidesgeschichte Jesu w1ıe die Junghein-

und Kunst dıe hohe Fähigkeıt des richs. Das Auferstehungsere1igni1s deutet
offenen Dıalogs mıt den Vertretern aller der er  mı Rud als ‚„PNCUMa-
Grenzgebiete der Theologie und eli- tische Erfahrung‘‘.
gionswissenschaft. Das Buch esteht Das uch gipfelt in eıl ”  elt-
aus Teilen: eıl („Rätselwelt weıte OÖffenbarung‘‘) 1m Umschreıiten
Wunderwelt‘“‘) versucht das Geheimnıis der Frage nach der Pluralıtät der en-
der Schöpfung aufzuhellen. In Auseıin- barungen und ihrer Unabgeschlossen-
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